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Beschlussvorlage
öffentlich

    Stadt Dassow

Ergänzungssatzung der Stadt Dassow für den 
Bereich Teilgartenstraße 3 in Dassow gemäß § 

34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB
hier: Abwägungsbeschluss zum Entwurf

Amt Schönberger Land
Fachbereich IV

Bearbeitung:
Stefanie Müller

Datum
14.02.2023

Bearbeiter/in-Telefonnr.:
038828/3301411

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Stadtentwicklung, Wohnen und 
Bauen der Stadt Dassow (Vorberatung) Ö
Hauptausschuss der Stadt Dassow 
(Vorberatung) Ö
Stadtvertretung Dassow (Entscheidung) Ö

Sachverhalt
Die Stadt Dassow führt unter Berücksichtigung des Antrages auf Aufstellung einer 
Satzung für den Bereich Teilgartenstraße das Verfahren zur Aufstellung einer 
Ergänzungssatzung für den Bereich Teilgartenstraße 3 gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 
Nr. 3 BauGB durch. Das Beteiligungsverfahren wurde mit dem Entwurf durch 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange mit 
Schreiben vom 11. August 2022 durchgeführt. Die Öffentlichkeitsbeteiligung ist in 
der Zeit vom 11. August 2022 bis einschließlich 22. September 2022 erfolgt.
Die Planunterlagen lagen in der Zeit vom 11. August 2022 bis einschließlich 22. 
September 2022 im Amt Schönberger Land, Dassower Straße 4, Fachbereich IV, 
1. OG während der benannten Öffnungszeiten gemäß 34 Abs. 6 i.V.m. § 13 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus. Eine zusätzliche Einsichtnahme 
im Internet war auf den Internetseiten des Amtes Schönberger Land gegeben. Es 
wurden keine Stellungnahmen von der Öffentlichkeit während der Offenlage der 
Planunterlagen abgegeben.
Aufgrund der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
sind Stellungnahmen eingegangen, ebenso von Nachbargemeinden. Aufgrund 
der Öffentlichkeitsbeteiligung sind keine Stellungnahmen eingegangen.
Das Planungsziel der Stadt Dassow besteht in der Ergänzung des bebauten Teils 
der Ortslage um ein Grundstück, das über die Teilgartenstraße erschlossen ist. Es 
handelt sich um eine Zufahrt zum Friedhof und zu den hinter liegenden 
Kleingärten. Die Stadt Dassow beabsichtigt die Arrondierung der Bebauung und 
bezieht die bislang als Hausgarten genutzte rückwärtige Grundstücksfläche in 
den Innenbereich ein.
Die Stadt Dassow hat die im Planverfahren eingegangenen Stellungnahmen und 
Anregungen unter Beachtung des Abwägungsgebotes geprüft.
Die Stadt Dassow hat sich mit den Anregungen der Genehmigungsbehörde 
beschäftigt und so bewertet, dass es nicht eines Bebauungsplanes bedarf. Das 
Grundstück der Ergänzungssatzung liegt unmittelbar an einer öffentlichen 
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Erschließungsfläche. Es wurden Festsetzungen, die die Entwicklung dieser Fläche 
unter Berücksichtigung des Maßstabs der baulichen Umgebung ergänzen, 
getroffen. Die Festsetzung oder Schaffung von zusätzlichen Verkehrs- und 
Erschließungsflächen ist nicht erforderlich, da bereits vorhanden.
Eine Alternativenprüfung, wie die Anregung des Landkreises beinhaltete, ist 
durch die Stadt Dassow nicht vorzunehmen. In diesem Zusammenhang wurde 
auch die planerische Überlegung, weitere Flächen einzubeziehen, verworfen. 
Gerade vor dem Aspekt der Regelung der Erschließung wäre die bei Einbeziehung 
weiterer Flächen von der Aufstellung eines Bebauungsplanes auszugehen.
Die Einbeziehung gerade dieses einen Grundstücksteils hat dazu geführt, die 
Ergänzungssatzung aufzustellen. Die Stadt Dassow nimmt die 
Bebauungsabsichten eines privaten Bauherren zum Anlass, um ihre 
städtebaulichen Zielstellungen mit der vorliegenden Ergänzungssatzung zu 
verfolgen. Das Planungsziel zur Herstellung von weiteren Verkehrs- und 
Erschließungsanlangen in diesem Bereich der Stadt ist derzeit nicht vorgesehen. 
Die weitere gärtnerische Nutzung auf den benachbarten Flächen der 
rückwärtigen Grundstücke ist gewünscht, so dass die Stadt deren Beplanung 
derzeit nicht in Erwägung zieht.
Die Begründung der Schaffung der planungsrechtlichen Grundlage zur 
Bebaubarkeit des Grundstückes über die Aufstellung einer Ergänzungssatzung 
gemäß § 34 Abs. 4 S. 1 Nr. 3 BauGB ist maßgeblicher Bestandteil auch der 
Abwägungsdokumentation.
Weitere Belange finden sich in der Abwägungsdokumentation.
Im Rahmen der Aufstellung der Satzung sind insbesondere auch Belange der 
Eingriffs-/ Ausgleichsregelung zu bewerten. Voraussetzung für den 
Satzungsbeschluss ist der Nachweis der ausreichenden Ausgleichsflächen sowie 
der Nachweis zur Realisierung der Baumstandorte. Die Genehmigung und 
Bestätigung des Landkreises Nordwestmecklenburg, Untere Naturschutzbehörde 
ist erforderlich.
Grundsätzliche Belange werden nicht vorgetragen.
Das Einvernehmen mit dem Amt für Raumordnung und Landesplanung wurde 
hergestellt.
Im Zusammenhang mit den Anforderungen des Zweckverbandes ist zu regeln, ob 
die Geh-, Fahr- und Leitungsrechte auf dem Grundstück zur Einbindung über das 
Privatgrundstück in die Anlagen des Zweckverbandes oder die Einbindung über 
den öffentlichen Bereich im Straßenbereich erfolgt. Beide Varianten sind möglich. 
Die Entscheidung und Regelung erfolgt im nachgelagerten 
Baugenehmigungsverfahren (bzw. im Genehmigungsfrei-stellungsverfahren).
Seitens der Nachbargemeinden wurden keine Anregungen und Bedenken 
vorgetragen.
Die Stadt Dassow setzt sich vor der Rechtsgrundlage des § 34 Abs. 5 Satz 2 
BauGB, wonach einzelne Festsetzungen nach § 9 Abs. 1 und 3 Satz 1 sowie Abs. 4 
in die Satzung aufgenommen werden können, nochmals aufgrund der vom 
Landkreis gegebenen Anregungen mit den getroffenen Festsetzungen 
auseinander. Vor dem Hintergrund, die Regelungsdichte der Festsetzungen 
möglichst gering zu halten, wird das Erfordernis von den einzelnen Festsetzungen 
geprüft. Im Ergebnis wird auf einige Festsetzungen ganz oder teilweise 
verzichtet.
Der Abwägungsbeschluss ist Voraussetzung für den Satzungsbeschluss.
Beschlussvorschlag
1. Die aufgrund der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 

2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger 
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öffentlicher Belange gemäß § 13 Abs. Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 4 
Abs. 2 eingegangenen Stellungnahmen sowie die Stellungnahmen der 
Nachbargemeinden hat die Stadt Dassow unter Beachtung des 
Abwägungsgebotes geprüft. Stellungnahmen der Öffentlichkeit liegen nicht 
vor.
Es ergeben sich:
- zu berücksichtigende,
- teilweise zu berücksichtigende
- und nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Das Abwägungsergebnis macht sich die Stadt Dassow zu eigen und ist 
Bestandteil dieses Beschlusses.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen 
abgegeben haben, von diesem Ergebnis der Abwägung unter Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen.

Finanzielle Auswirkungen
Keine – Kostenübernahme erfolgt über den Vorhabenträger
Anlage/n

1 Anlage 1 - Ergänzungssatzung Teilgartenstraße 3 - 
Abwägungsdokumentation (Langfassung) (öffentlich)

2 Anlage 2 - Ergänzungssatzung Teilgartenstraße 3 - 
Abwägungsdokumentation (Kurzfassung) (öffentlich)
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

1
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

2

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Information zur Beteiligung der Fachdienste bzw. Fachgruppen und des 
Abfallwirtschaftsbetriebes wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

3

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die Stellungnahmen werden nachfolgend behandelt. -
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

4

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

A
zu 1.
Die Stadt Dassow setzt sich mit den einzelnen Hinweisen auseinander und bewertet diese.
Siehe nachfolgende Behandlung.

zu 2.

Die Stadt Dassow stellt Satz 1 Nr. 3 BauGB 

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

8

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 4.
Siehe hierzu zu 3. Die Regelungsdichte der Festsetzungen wird in Bezug auf das 

zu 5.
ur Kenntnis genommen.

zu 6.

zu 7.

zu 8.

zu 9.

.

B

zu 1.

zu 2.

Erreichbarkeit zu.

von Festsetzungen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

9

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.

ofern 
Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

10

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

C

zu 1.
Die Hinweise zur Denkmalpflege werden beachtet. Die Hinweise werden in den 
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

11

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

D

zu 1.

Punkte nachfolgend.

und der Zweckverband die geordnete Ver- und Entsorgung mit Trinkwasser-/
Schmutzwasser- bzw. Regenwasser mitgeteilt hat.

zu 2.
Die Inhalte zum Planungsziel werden zur Kenntnis genommen.

zu 3.
Die Anforderungen der Trinkwasserschutzzone IIIA sind zu beachten.

zu 4.
Die Anschlussgenehmigung seitens des Zweckverbandes liegt vor.

zu 5.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

12

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 6.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

13

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 7.
Die Rechtsgrundlagen sind zu beachten.

E

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.

zu 2.

und keine immissionsschutzrechtlichen Belange betroffen sind.

F

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

14

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Eingriffs- en in der 

Die fehlenden Ausgleichs-
Punkt.

zu 2.
Die Ausgleichs-

Die erforder

zu 3.
Die Regelung zum Baumersatz wird vorgenommen.

zu 4.

zu 5.

zu 6.
atzungsbeschluss 
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

15

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 7.

Anforderungen der Vorgaben der Baumschutzsatzung der Stadt Dassow sind keine 
Ausgleichspflanzungen erforderlich. 

M- ich. 

die ggf. erforderlich wird (Birken mit laufenden Nr. 7 und Nr. 8) sind im Bedarfsfall 
6 Ausgleichspflanzungen erforderlich. Es sind entweder innerhalb des Plangebietes 3 Pflanzungen 

abzusichern.  

zu 8.

belassen. Innerhalb des Plangebietes si
sich hier um ohnehin geltende gesetzliche Regelungen. Es besteht kein bodenrechtlicher Bezug.

zu 9.

zu 10.
Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

16

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 11.
Die Rechtsgrundlagen werden entsprechend beachtet.

G

zu 1.

nde erhoben werden. 

zu 2.

H

zu 1.

zu 2.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

17

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

I
zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.

H

zu 1.

geregelt 
werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

18

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die allgemeinen Darlegungen werden zur Kenntnis genommen. Damit wird das Vorhaben 
entsprechend dargestellt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

19

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.

zu 4.
Die Stadt Dassow nimmt die Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung und 

zu 5.
Eine Ve
Stellungnahme geltend.

zu 6.
Die Verwaltung wird entsprechend diese Aufgaben erledigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu ber

Seite 22 von 69



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

20

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

Satzungsbeschluss geregelt.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass kein Verfahren der Neuregelung der 

zu 3.1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass naturschutzfachliche Belange des StALU nicht 

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

21

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass wasserwirtschaftliche Belange des StALU nicht 

zu 3.3.
Altlastenfunde wurden nicht mitgeteilt.

zu 3.4.
Entsprechende Hinweise zu Bodenfunden sind bereits Gegenstand der Unterlagen. 

zu 4.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine immissionsschutzrechtlichen Belange 

-pflichtigen Vorhaben in der Umgebung vorhanden sind. 

ergeben, die sich in Bezug auf Schutzerfordernisse aus immissionsschutzrechtlicher Sicht 

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

22

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen und keine Erteilung 
auf Bergbauberechtigungen vorliegen.

zu 3.

vorgetragen werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

23

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass das LUNG keine Stellungnahme abgibt.

zu 2.
Die Stadt Dassow verzichtet mangels inhaltlicher Beteiligung des LUNG auf eine 
weitergehende Information. Aus Sicht der Stadt Dassow ist dies auch nicht erforderlich.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

24

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die Datenschutzinformation wird zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

25

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Allgemeine Aussagen werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen, insbesondere auch weil keine Bundes-

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

26

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

zu 2.

keine Anforderungen, die sich auf den Regelungsinhalt der Satzung auswirken.

zu 3.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken und Anregungen vorgetragen 
werden.

zu 4.

Satzung nicht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

27

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 5.
Der Bestandsplan wird zur Verfahrensdokumentation genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

28

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 6.
Die Kabelschutzanweisung wird zur Verfahrensdokumentation genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

29
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

30

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 7.
Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

31

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

32

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 8.
Die Informationen zum Detaillierungsgrad der Zeichnung werden zur Kenntnis 
genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

33

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die allgemeinen Angaben zum Vorhaben werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
- und Entsorgung werden zur Kenntnis genommen.

zu 3.

- und Entsorgung 

wie angeregt 
Grunddienstbarkeit gesichert werden oder das Bestandsnetz wird erweitert und die 
Leitunge
(wie nachfolgend in der ZVG-
kostenpflichtig erstellt. 

(Baugenehmigungsplanung bzw. im Rahmen der Genehmigungsfreistellung) zu treffen 
und entsprechend zu regeln. 

zu 4.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Teilweise z .
ber die Variante der 

nachfolgenden 
Genehmigungsverfahren zu 
entscheiden.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

34

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 5.
Die Trinkwasserversorgung ist zu sichern. Je nach Vorgehensweise sind entweder Geh-,
Fahr- und Leitungsrechte mit einer Baulast/ Grunddienstbarkeit zu sichern oder die 

Baugenehmigungsverfahrens zu entscheiden und die Sicherung ist vorzunehmen.

zu 6.
- und Regenwasserableitung sind somit 

gegeben. Je nach Vorgehensweise sind entweder Geh-, Fahr- und Leitungsrechte mit einer 
Baulast/ Grunddienstbarkeit zu sichern oder die Verlegung der Leitungen erfolgt in der 

im Rahmen des nachgelagerten Baugenehmigungsverfahrens zu entscheiden und die 
Sicherung ist vorzunehmen.

zu 7.

zu 8.
Die Anforderungen der Trinkwasserschutzzone IIIA werden beachtet.

zu 9.
Die Abstimmungen mit dem ZVG sind vorzunehmen.

zu 10.

tigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

35

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 11.
Der Leitungsbestand ist zu beachten. 

- und Regenwasserleitungen sin
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

36

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 12.
Der Leitungsbestand ist zu beachten. 

glich.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

37

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

Zeit geplant werden.

zu 2.

gilt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

38

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte vorhanden sind.

zu 2.
-

des Landkreises wurden im Rahmen dieser Satzung keine Hinweise erteilt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

39

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Das Merkblatt wird zur Verfahrensdokumentation genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

40

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 4.
Die Festlegungsarten werden zur Verfahrensdokumentation genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

41

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der genannten Anlagenbetreiber nicht 

zu 2.

Stellungnahmen werden im Rahmen des Planverfahrens behandelt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

42

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Der dargestellte Bereich entspricht dem Plangeltungsbereich.

zu 4.
Das BIL-Portal wird entsprechend genutzt. Siehe hierzu die nachfolgenden 
Stellungnahmen.

zu 5.
Die nachfolgenden Anlagen werden bewertet.
Siehe nachfolgende Bewertung.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

-
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43

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 6.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen oder zurzeit laufenden Planungen 

zu 7.
- und Ersatzm

zu 8.

zu 9.

zu 10.
Neben dem BIL- - und Entsorger beteiligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 11.
Der Lageplan wird zur Verfahrensdokumentation genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Stadt Dassow nimmt die Information zu Neptune Energy Deutschland GmbH zur 
Kenntnis.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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46

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

47

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird mitgeteilt, dass keine Betroffenheit gegeben ist. Somit ist keine weitere 
Beachtung erforderlich.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

49

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Zustimmung aus forstrechtlicher Sicht wird zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 2.

sich daraus nicht.
Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

zu 2.
In Bezug auf die Beteiligung des Landkreises werden Hinweise zum Brandschutz 
vorgetragen und diese werden beachtet.

zu 3.

auf der Homepage des Munitionsbergungsdienstes.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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53

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

zu 2.
Die Sach-

zu 3.
Die Stadt Dassow nimmt zur Kenntnis, dass eine weitere Beteiligung nicht erforderlich 
ist.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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54

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass

zu 2.

zu 3.
Gutachten sind nicht erforderlich.

zu 4.
Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen und werden gern in Anspruch 
genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Seite 58 von 69



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

56

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die umfan
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57

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________-

58

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Selmsdorf keine Anregungen oder 
Hinweise vorbringt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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59

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.

oder Hinweise vorbringt.
Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Gemeinde Kalkhorst weder Anregungen noch Zur Kenntnis zu nehmen.
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Zur Kenntnis zu nehmen.
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1 Nr. 3 BauGB

Hi

BauGB

Kurzzusammenfassung eingegangener Anregungen und Stellungnahmen zum 
Entwurf 

Stelle 
Inhalt 

1

Ausgleichs- - und Entsorgung vorgetragen. 

darstellen. 

Landkreis Nordwestmecklenburg
II.1

Fachdienst Bauordnung und Planung
Bauleitplanung 

Brandschutz

Untere Denkmalsch

- Beurteilungsgrundlagen Entwurfsunterlagen 

wurden dargestellt und die Fachdienste 
entsprechend beteiligt. 

- Die Bauleitplanung bat die Eignung der

-
war durch die Stadt entschieden worden, die 

-
u
notwendig sind. 

- Die Festsetzungsdichte kann als 
Regelungsdichte minimiert werden. 

-

-
ist gesichert. 

- eisen.

- Vermerk zur Lage in der Trinkwasserschutzzone 
IIIA.

- Sicherung der Schmutzwasserentsorgung, der 

Beachtung der Rechtsgrundlage. 

- Keine Bedenken, da keine Belange betroffen 
sind. 
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1 Nr. 3 BauGB

Hi

BauGB

Kurzzusammenfassung eingegangener Anregungen und Stellungnahmen zum 
Entwurf 

Stelle 
Inhalt 

2

FD Ordnung/Sicherheit und 

FD Kreisinfrastruktur 

Abfallwirtschaftsbetrieb 

- Die Eingriffs-/Ausgleichsbilanz ist um externe 

-
- Baumersatz ist entsprechend zu regeln. 
-
-
- Baumersatz ist zu sichern.  
- Artenschutzseits verbleibt es bei Hinweisen. 
-

44 BNatSchG sind nicht zu erwarten. 

-
-

-

- Keine Belange be

-

- Ein Stellplatz ist vorzusehen.

Landesplanung 
II.2

-

- Vereinbarkeit mit den Zielen der Raumordnung 
und Landesplanung ist gegeben. 

- Die Planungsgrundlage und Planungsabsichten 

-

II.3
-
- Ausgleichs- von 

- Keine Belange des Bodenordnungsverfahrens 

- Naturschutzfachliche Belange, wasserwirt-

- Keine Altlasten bekannt. 
- Hinweise auf Bodenfunde sind bereits 

gt. 
- Immissionsschutzrechtliche Belange werden 

Seite 66 von 69



1 Nr. 3 BauGB

Hi

BauGB

Kurzzusammenfassung eingegangener Anregungen und Stellungnahmen zum 
Entwurf 

Stelle 
Inhalt 

3

Bergamt Stralsund 
II.4

-
Bergbauberechtigungen und keine Anregungen 
und Bedenken. 

und Geologie M-V
II.5

- Keine Stellungnahme. 

II.6
-

Deutsche Telekom 
II.7

- Zustimmung. 
-
- Keine Bedenken und Anregungen. 
- -

werden mitgeteilt. 

II.9
-

Ver- und Entsorgung dargestellt und auf Geh-,
Fahr- und Leitungsrechte orientiert. 

- Es ist zu entscheiden, ob Geh-, Fahr- und 
Leitungsrechte festgelegt werden oder an der 

Zweckverbandes Leitungen verlegt werden. 
- Kosten zu Lasten des Veranlassers. 
- sichert 

werden. 
- Die Anforderungen der Trinkwasserschutzzone 

- Abstimmungen mit dem Zweckverband sind im 
konkreten Fall vorzunehmen. 

50 Hertz Transmission GmbH
II.13

- Keine Anlagen vorhanden. 
- icht, somit kann 

die Stellungnahme bestehen bleiben. 

-V
II.14

- Keine Festpunkte vorhanden. 
- Landkreis hat keine Hinweise vorgetragen. 
- Merkblatt und Festlegungsarten werden 
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1 Nr. 3 BauGB

Hi

BauGB

Kurzzusammenfassung eingegangener Anregungen und Stellungnahmen zum 
Entwurf 

Stelle 
Inhalt 

4

GDMcom
II.15

- Belange nic
-
- BIL-Portal informiert. 
- Geltungsbereich passt zur Stellungnahme. 
- Ausgleichs- s

anerkannten Kontos werden genutzt, so dass 

-
Kenntnis genommen. 

- Der Lageplan wird den Verfahrensunterlagen 

II.15a BIL-Leitungsauskunft 

II.22b BIL-
Teilnehmer 

-
keine Betroffenheit besteht. 

Landesforst M-V
II.18

-

- und
Katastrophenschutz
II.20

- Keine landesrelevanten Belange. 
- Brandschutz kann sichergestellt werden. 
- Kampfmittelersuchen wird empfohlen. 

Bundeswehr 
II.22

- Bundeswehr i

-
- In diesem Fall auch keine weitere Beteiligung 

notwendig. 

Landesanglerverband
II.27

- Keine Hinweise.

Deutscher Wetterdienst 
II.35

-
- Kei
- Gutachten im Bedarfsfall erstellen. 

Brandschutz
II.39

- Der Brandschutz kann mit ausreichendem 
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1 Nr. 3 BauGB

Hi

BauGB

Kurzzusammenfassung eingegangener Anregungen und Stellungnahmen zum 
Entwurf 

Stelle 
Inhalt 

5

III. Nachbargemeinden 

III.1 Gemeinde Selmsdorf 
III.2
III.4 Gemeinde Kalkhorst
III.5

- Die Gemeinden Selmsdorf, die Stadt 
die Gemeinde Kalkhorst und die 

Stadt haben keine Anregungen 
vorgetragen. 

- Weitere beteiligte Nachbarn sind nicht zu 
verzeichnen. 

Aufgestellt, 01.02.2023:

Dipl.-Ing. R. Mahnel

Rudolf-Breitscheid-

Telefon 0 38 81 / 71 05 0
Telefax 0 38 81 / 71 05 50
pbm.mahnel.gvm@t-online.de
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